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Interdisziplinäres
Symposium
über das Lachen

Unterstützt mit Mitteln
der Kommission zur
Qualitätsverbesserung
in Lehre und Studium.

In Kooperation mit:



_Dr. Lorenz Aggermann | Institut für angewandte
Theaterwissenschaften | Justus-Liebig-Universität Gießen

_Konrad Bach, M.A. | Theaterwissenschaft | Graduiertenkolleg
InterArt Studies, Freie Universität Berlin

_Dr. Caspar Battegay | Zentrum für jüdische Studien |
Universität Basel

_Prof. Dr. Sibylle Baumbach | Englische Literatur- und Kultur-
wissenschaften | Johannes Gutenberg-Universität Mainz

_PD Dr. Stefan Drees | Institut für Musikwissenschaft und
Musikpädagogik | Justus-Liebig-Universität Gießen sowie
Musikwissenschaft | Folkwang Universität der Künste

_Dr. Julia Heimerdinger | Staatliches Institut für Musik-
forschung | Preußischer Kulturbesitz Berlin

_Diplom Sozialpädagoge Jürgen Kalweit | Institut Entspan-
nung & Stressmanagement

_Dr. des. Malte Sachsse | Musikpädagogik | Folkwang
Universität der Künste

_Dr. Jessica Sänger | Experimentelle Biologische Psychologie |
Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf

_Dr. Bianca Stücker | Literatur

_Dr. Katharina Towfigh | Rechtswissenschaft

Interdisziplinäres Symposium
über das Lachen
Lachen ist gefährlich. Denn nicht nur der Körper kapituliert, 
es „gefährdet die rationale Ordnung des Subjekts, seine 
mühsam erworbene Fähigkeit zu Distanz und Objektivität.
Es gefährdet die individuelle und gesellschaftliche
Ordnung.“ (Dietmar Kamper).
Diese Gefahr hatte Platon schon erkannt und Aristoteles in 
einem geheimnisumwitterten Werk beschrieben. Um das 
subversive Potential des Lachens soll es gehen: Um Kontroll-
verlust, um Körperlichkeit, ums Auslachen, ums Verlachen 
der Obrigkeit, ums Lachen über sich selbst.
Es geht ums Lachen in Kunst, Kultur und Alltag und am 
Rande ist vielleicht auch immer mal etwas „zum Brüllen“ 
komisch.

ReferentInnen

Symposium
Fr 02. Mai | 13.00 bis 18.30 Uhr | Vortragsreihe I
Sa 03. Mai | 09.30 bis 15.00 Uhr | Vortragsreihe II
Essen-Werden | Kammermusiksaal

_Eintritt frei, keine Anmeldung erforderlich
_weitere Informationen unter:
www.folkwang-uni.de/zum-bruellen

Fr 02. Mai | 19.30 Uhr
Essen-Werden | Pina Bausch Theater 

_mit Folkwang Studierenden & Gästen
_Frauke Aulbert, Gesang & Stimmkunst
_Folkwang Studierende, Performance
_Eintritt: € 5.- | erm. € 3.-
_Kartenvorverkauf unter 0201_4903-231 oder
karten@folkwang-uni.de

Konzert


